
Brandschutz mit Knauf BS1.de

1    ▪ Nutzerhinweise ▪  07/2023 

Vorwort

Neben dem aktiven Feuerschutz durch Institutionen (z. B. Feuer-
wehren) und Einrichtungen (z. B. Warnsysteme), der ständig ver-
vollkommnet wird, erlangt im Bauwesen vor allem der vorbeugende 
bauliche Brandschutz (passiver Feuerschutz) immer größerer Be-
deutung.

Im vorliegenden Brandschutzordner stellen wir Ihnen wirtschaftliche Brand-
schutzsysteme vor, mit denen Sie Ihr Brandschutzkonzept realisieren kön-
nen.
In benutzerfreundlichen Übersichten erhalten Sie einen Überblick über 
brandschutztechnisch klassifizierte Bauteile des Innenausbaus. Unterdecken 
mit Rohdecken, Unterdecken, die Brandschutzanforderungen allein erfüllen, 
Deckenbekleidungen, Dachkonstruktionen, Trennwände, Schachtwände, 
Träger- und Stützenbekleidungen sind darin ebenso enthalten wie neue und 
praxisrelevante Lösungen.
Allgemeine Nutzerhinweise
Die in den Konstruktionstabellen angegebenen Kenndaten dienen zur Syste-
mauswahl und allgemeinen Orientierung.

	■ Alle dargestellten Zeichnungen sind Schemazeichnungen oder Prinzip-
skizzen.

	■ Schallschutz: 
Die angegebenen Schallschutzwerte sind Maximalwerte der jeweiligen 
Konstruktionsvariante.

Zur Erreichung der angegebenen Klassifizierungen sind noch weitere 
Ausführungsdetails notwendig. Maßgeblich dafür sind die technischen An-
gaben der Knauf Detailblätter / Knauf Broschüren und Knauf Technischen 
Blätter in der jeweils aktuellen Fassung. Diese können unter
www.knauf.de
heruntergeladen oder bei Knauf Direkt (Technischer Auskunft-Service) an-
gefordert werden. 
Konstruktive, statische und bauphysikalische Eigenschaften von Knauf 
Systemen können nur erreicht werden, wenn die ausschließliche Ver-
wendung von Knauf Systemkomponenten oder von Knauf ausdrücklich 
empfohlenen Produkten sichergestellt ist.

Hinweise zu den Brandschutznachweisen

Die mit  gekennzeichneten Angaben bieten dem Anwender zusätz-
liche Ausführungsmöglichkeiten, die nicht unmittelbar vom Anwendbar-
keitsnachweis erfasst sind.
Auf Basis unserer technischen Bewertungen gehen wir davon aus, dass 
die gekennzeichneten Ausführungen als nicht wesentliche Abweichung 
bewertet werden können. 
Insoweit ist nach unserer Einschätzung für diese Ausführungen keine 
Zustimmung im Einzelfall erforderlich, sondern die Bestätigung der Über-
einstimmung und der nicht wesentlichen Abweichung über die Überein-
stimmungserklärung des Herstellers der Bauart, also des ausführenden 
Fachunternehmers, ausreichend.
Die dieser Einschätzung zugrundeliegenden Dokumente wie z. B. gutach-
terliche Stellungnahmen oder technische Beurteilungen stellen wir Ihnen 
gerne zusammen mit dem Anwendbarkeitsnachweis zur Verfügung.
Da die Abgrenzung „wesentlich/nicht wesentlich“ nicht gesetzlich geregelt 
ist und daher von den zuständigen Bauaufsichtsbehörden uneinheitlich 
bewertet werden kann, empfehlen wir, dass das Vorliegen einer nicht we-
sentlichen Abweichung vor Bauausführung mit den für den Brandschutz 
verantwortlichen Personen und/oder Behörden abgestimmt wird.
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Aktualisierungs-Service

Kapitel-Abschnitt-Seite

Register-Seite

www.knauf-brandschutz.de

Informieren Sie sich im Internet über Aktualisierungen des Knauf Brandschutzordners. 
Hier können Sie sich stets den aktuellen Ordner-Inhalt herunterladen:
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Grundlagen des Brandschutzes Wände – Einführung und Inhalt
Metallständerwände 
Metallständerwände AQUAPANEL®

Metallständerwände anstelle von Brand-
wänden
Einbruchhemmende Wände
Durchschusshemmende Wände
Strahlenschutzwände
Schachtwände
Holzständerwände
Holztafelbau-Wände
Holztafelbau-Wände REI 60-M
Aufrüstung bestehender Wände
Wände – Ausführungshinweise

Ingenieurmäßiger Brandschutz

Wandsysteme

Decken- und Dachsysteme

Bodensysteme

Raum-in-Raum Systeme – Cubo

Träger- und Stützenbekleidungen

Kabelkanäle

Holzbau in Gebäudeklasse 4

Kabel- und Rohrdurchführungen

DIN-Konstruktionen

Knauf Service und Beratung

Wandsysteme
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Knauf Wandsysteme

W-42-1 Einbruchhemmende Wände

Wandhöhen
Plattenlagen vertikal 

Plattenlage 1 horizontal / Plattenlage 2 vertikal 

Plattenlage 1 horizontal / Plattenlage 2 vertikal 

Plattenlagen vertikal 

Einbruchhemmende Wände
W118.de Sicherheitswand N / RC2 – Einfachständerwerk

Maximal zulässige Wandhöhen
Knauf Profil Ständerachsabstand

a
W118.de Sicherheitswand N / RC2 – Einfachständerwerk
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Abschnitt z. B. Einbruchhemmende Wände
Seite

Kapitel z. B. Wandsysteme

Aktueller Stand
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